
Waldexperten und löchern sie
neugierig mit Fragen.
Doch die praktische Umwelt-

bildung gehört zum Alltag: Die
Erzieherinnen laufen mit Tüten
herum, und die Kinder sammeln
Müll ein, den andere im Wald
hinterlassen haben. „Bürostuhl,
Telefonkabel, verschiedene Me-
tallstücke, Porzellan hatten wir
auch schon“, berichtet Krat-
schin kopfschüttelnd über die
Fundstücke.
Finanziert wird der Waldkin-

dergarten wie andere Kinder-
gärtenauchüberdieStadt Sehn-
de und Landesfinanzhilfen. Für
Eltern entstehen keine zusätzli-
chen Kosten außer der wetter-
festen Kleidung. „Der Kitabe-
such an sich ist kostenlos“, be-
tont Hubrich.
Am 23. August feiert der

Waldkindergarten sein 25-jähri-
ges Jubiläum auf dem Kinder-
spielplatz Brahmsweg von12bis
18 Uhr. Die Feier ist öffentlich.

immer in den Wald gegangen
sind. Man lernt viel über die Na-
tur.“
ErzieherinAnnaKratschin, 32,

sieht täglich, wie sich diese Na-
turverbundenheit auf die Kinder
auswirkt: „Es ist schön zu sehen,
wie die Kinder sich hier frei ent-
falten können, ihre Fantasie aus-
leben können, mit uns philoso-
phieren über die Natur und das
Leben.“ Solche Gespräche ent-
stehen spontan – etwa, wenn
einKind auf demRasen liegt und
fragt: „Warum ziehen die Wol-
ken so schnell, und ich liege hier
nur?“
Im Waldkindergarten gibt es

keine starren Zeiten für Basteln
oder Singen. „Die Kinder kön-
nen hier frei entscheiden, was
gemacht wird“, erklärt Hubrich.
Morgens stimmen die Kinder
gemeinsamab,welchenPlatz im

Wald sie besuchen möchten –
demokratische Mitbestimmung
schon in frühester Kindheit.
Die vier Erzieherinnen beglei-

ten die Kinder dabei als Beob-
achter und Impulsgeber. „Jeder
Tag ist einzigartig“, schwärmt
Kratschin. Die Kinder bauen
Schnecken- und Kräutergärten,
sammeln Raupen und Käfer.
Selbst Nacktschnecken werden
beherzt angefasst, auch wenn
der Schleim „ganz schwer“, so
die Erzieherin, von den Händen
abgeht.
Auch ungewöhnliche Heraus-

forderungenmeistern dieWald-
kinder gelassen. Ein Hundetrai-
ning bereitete sie auf frei laufen-
de Vierbeiner vor. Und selbst die
vermeintliche Wolfsichtung
einer Dame nahm das Team
„amüsiert zur Kenntnis“ – es
war natürlich kein Wolf. Gele-

gentlich treffen die Kinder auf
Bauminspekteure oder andere
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Jubiläumsfeier des
Waldkindergartens
Treffen auf dem Kinderspielplatz Brahmsweg am 23. August um 12 Uhr

SEHNDE. Fieser Wind und Re-
genwetter machen ihnen nichts
aus, Raupen und Schnecken
sind – lieb zu behandelnde –
Spielgefährten. Und über ver-
meintliche Wolfs-Sichtungen
freuen sie sich, statt sich zu
fürchten. Näher an der Natur
gehts kaum, genau das genie-
ßen die Mädchen und Jungen
des Waldkindergartens in Sehn-
de. Und das bereits seit 25 Jah-
ren.
Während manche Kitakinder

bei Regen drinnen bleiben, zie-
hen sich die Drei- bis Sechsjähri-
genmorgens einfach die Regen-
jacke über und marschieren
fröhlich in denWald. „BeiWind,
Wetter und Sommer, Sonne,
Sonnenschein sind die Kinder
draußen“, erklärt Laura Hu-
brich, Vorständin der Elternini-
tiative undMutter zweier Kinder
(6,9), die selbst drei Jahre lang zu
den kleinen Waldläufern gehör-
ten.
Im Jahr 2000 wurde die be-

sondere Kita von einer Elternini-
tiativealsVereingegründet. Zwi-
schen Brahmsweg und Mozart-
straße, wo sich der öffentliche
Spielplatz direkt an das Ladeholz
anschließt, verbringen täglich
15 Kinder von 8 bis 14 Uhr ihre
Kindergartenzeit unter freiem
Himmel.
Zwei Bauwagen dienen mitt-

lerweile als Schutzräume für be-
sonders ungemütlicheWetterla-
gen, doch die meisten Kinder
ziehen es vor, auch bei Regen
draußen zu bleiben. Hubrichs
neunjähriger Sohn Konstantin,
der inzwischen die Schule be-
sucht, aber in den Ferien gerne
seinen alten Kindergarten be-
sucht, erinnert sich lebhaft: „Am
besten hat mir gefallen, dass wir

Dartsturnier im
Sportzentrum
Anmeldung zur Teilnahme noch möglich

SEHNDE. Ein großes, überregio-
nales Turniermitmehr als 144 Spie-
lern veranstaltet die SuS-Abteilung
inKooperationmit den Lühnder Lö-
wen und den „DC Shotguns 21“
am Sonnabend, 16. August, im
neuen Sportzentruman der Chaus-
seestraße. Da eine professionelle
Boardanlage mit 32 Scheiben die
Teilnahme von mehr als den an-
fangs geplanten 144 Spielernmög-
lich macht, ist eine Anmeldung für
weitere interessierte Dartfreunde
nochmöglich–aufderSuS-Vereins-
seite unter sus-sehnde.de/dart/
sehnder-open.
Für die Teilnahme ist die Mit-

gliedsschaft in einem Verein keine
Voraussetzung. Das Startgeld be-
trägt zehn Euro. In einer Vorrunde
mit jeweils sechs Startern proGrup-
pe und nachfolgenden Gold-, Sil-
ber- und Bronze-Runden gibt es
neben Preisgeld für die Besten auch
etlichePokalezugewinnen.Derers-
teAnwurferfolgtum11Uhr,Einlass
ist um 10 Uhr und gegen 20 Uhr
werden die Sieger in ihren jeweili-
gen Runden feststehen.

Vor dem Sportzentrum wird an
einem Grillstand sowie einem Ge-
tränkewagen für das leiblicheWohl
von Teilnehmern und Zuschauern
bestens gesorgt. Bei freiem Eintritt
freuen sich die veranstaltenden
Dart-Abteilungen auf regen Zu-
schauerbesuch, zumal dieses Tur-
nier eine gute Gelegenheit ist, die-
sen attraktiven Sport einmal näher
und vor Ort kennenzulernen.
Die Dart-Sparte des SuS Sehnde

ist seit ihrerGründung vor zwei Jah-
ren stetig gewachsen: auf jetzt drei
an Punktspielen teilnehmende
Teams, von denen das erste Team
nachAbschluss der geradebeende-
ten Spielzeit den Aufstieg in die
DBH-Kreisoberliga vermelden
konnte.
Für die Interessierten, die sich

auch einmal selbst an den Dart-
scheiben versuchen wollen, bietet
der SuS jeden Mittwoch sowie je-
weils am ersten Freitag eines Mo-
nats, jeweils ab 18.30 Uhr, im Rah-
men seiner Trainingseinheiten im
SportheimamStadion dieMöglich-
keit dazu.

Treffpunkt für Oldtimer
WEHMINGEN. Am Sonntag,
10. August, findet im Hannover-
schen Straßenbahn-Museumdas
Oldtimertreffen statt. Willkom-
men sind alle Fahrzeuge mit H-
Kennzeichen oder dem entspre-
chenden Alter (30 Jahre). Das ty-
penoffene Treffen hat sich in den
letzten Jahren als fester Treff-
punkt für viele Begeisterte, Inte-
ressierte und Autofans etabliert.
Ab 9Uhr öffnet dasGelände, Am

Straßenbahnmuseum 2, seine
Türen und Tore für Oldtimer und
Besucher. Für das leibliche Wohl
und die musikalische Unterhal-
tung ist vor Ort gesorgt. Zudem
finden Fahrten mit den histori-
schen Straßenbahnen auf dem
Gelände statt.
Fahrer historischer Pkw haben

kostenfreien Eintritt, Beifahrer
zahlen fünf Euround reguläreBe-
sucher acht Euro für den Eintritt.

Ferien-Aktion für Schulkinder kommt gut an
CDU-Ortsverband und KiJu-Treff organisieren Ausflug
SEHNDE. 47 Kinder, zwei
mehr als angemeldet, standen
am 23. Juli pünktlich bereit für
den CDU-Ausflug zum Frei-
zeitpark Rastiland in Salzhem-
mendorf. „Die Stimmung? Er-
wartungsvoll. Die Rucksäcke?
Gepackt. Und selbst das wech-
selhafte Wetter konnte die
Vorfreude nicht trüben“, so
die Mitteilung von Jens Rei-
mann, der im CDU-Ortsverein
den Ausflug in Kooperation
mit dem Sehnder KiJu-Treff or-
ganisiert hat. Die Anmeldung
im online-Angebot „Ferien-
pass Sehnde“ hatte dafür
einen langen Vorlauf. Dass
zwei Kinder spontanmitfahren
wollten, war für das sechsköp-
fige CDU-Betreuerteam und
KiJu-Treff-Mitarbeiterin Saskia
Bartels-Wehrhahn letztlich
keine Hürde. „Flexibilität ge-
hört dazu, wir freuen uns über
jedes Kind, das dabei ist“, hieß
es von den Organisatoren.

Im Freizeitpark ging es nach
kurzer Einweisung direkt los.
Trotz des Nieselregens stürzten
sich die Kinder in kleinenGrup-
pen ins Abenteuer. Kaum war
der erste Looping überstan-
den, kam auch die Sonne raus.
Dann folgten Rafting, Wild-
wasserbahn, Kartfahren, Ka-
russells und zum Abschluss ein
spontaner Ritt im neuen Ket-
tenkarussell, das Highlight vor
der Rückfahrt.
Eltern holten die Kinder nach

ihrer Ankunft am Sehnder Rat-
haus am späten Nachmittag
ab. „Die Kinder sprudelten
über vor Erlebnissen“, so Jens
Reimann. „Der Tag war viel zu
kurz!“, war ein bezeichnender
Satz, der vielfach zu hörenwar.
„Solche Erlebnisse sind uns

ein Herzensanliegen. Wenn
Kinder lachend aus dem Bus
steigen, wissen wir: Das war’s
wert“, so Jens Reimann im Fa-
zit.Im Rastiland: Die Sehnder Gruppe vor der Rückfahrt. CDU Sehnde
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